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Liebe Bad Hallerinnen 
und Bad Haller

Nach nunmehr 28 Jahren 
als Leiter der Sparkasse 
Bad Hall darf ich mich, 
dank Ihres großen Ver-
trauens, nun dem Bür-
germeisteramt widmen. 
Nicht nur für Sie, lie-
be Bad Hallerinnen und 
Bad Haller, bedeutet das 
eine Wende, sondern 
auch für mich persön-

lich. Gemeinsam gehen wir in eine neue Zukunft, dar-
um ist es umso wichtiger, dass Sie über meine nächsten 
Schritte informiert werden.

Seit 5. November bekleide ich nun offiziell das Amt des 
Bürgermeisters. Um eine ordentliche Übergabe in der 
Sparkassenleitung zu garantieren, werde ich noch bis 
Ende des Jahres beide Tätigkeiten ausüben. Mit Jänner 
2010 werde ich ausschließlich als Bürgermeister für 
Bad Hall arbeiten. Mein Nachfolger Bruno Pascale wird 
dann die Leitung der Sparkasse übernehmen. 

Schon jetzt werden die wichtigen Themen von mir und 
meinem Team in der Gemeinde in Angriff genom-
men. Einen kurzen Ausblick in die nächste Zukunft 
möchte ich in dieser Ausgabe des Kuriers schon 
einmal darlegen:

Drogenopfer in anderen Bezirken Oberösterreichs 
zeigen einmal mehr, dass dieses Problem kein auf Bad 
Hall beschränktes ist, aber mehr denn je die Aufmerk-
samkeit der Politik und der Gesellschaft verlangt. Es 
geht ab sofort darum aus vielen Maßnahmen den bes-
ten Mix und ein kompaktes, gangbares Konzept für 
unsere Stadt auszuarbeiten. Mit Maria Riegl hat unsere 
Gemeinde eine kompetete Fachfrau, welche die 
verschiedenen Möglichkeiten kennt und auch schon 
finanzielle Unterstützungszusagen von Verantwortli-
chen der Landesregierung bekommen hat. 

So trocken und rational es klingen mag, ist eine 
wichtige Säule für die Arbeit in der Gemeinde ein 

ausgeglichenes Haushaltsbudget. Turbulente Zeiten 
durchlebt auch Bad Hall. So wird aus dem Nachtrags-
voranschlag für das Jahr 2009 ersichtlich, dass unse-
re Bilanz das erste Mal nicht ausgeglichen werden 
kann. Das bedeutet, dass der Gürtel enger geschnallt 
werden muss. Wir sind gerade auf der Suche nach 
möglichst schmerzfreien Einsparungspotentialen, um 
unsere Stadtgemeinde auf bestem Weg durch die Zeiten 
der wirtschaftlichen Unsicherheiten zu manövrieren. 
Ich unterstreiche hier aber ausdrücklich, dass Kosten- 
einsparungen nicht den Stopp von Ausgaben bedeuten, 
sondern alle Schritte mit Augenmaß zum Wohl der 
Bürgerinnen und Bürger überlegt werden.

So ist es erfreulich, dass die diesjährigen Produk- 
tionen im Stadttheater mit „Hair“, „Orpheus und Eu-
rydice“ und dem „Graf von Luxenburg“ im wahresten 
Sinne des Wortes erfolgreich über die Bühne gebracht  
wurden. Dank der hohen Qualität und einer daraus 
resultierenden Besucherzahlsteigerung kann kultu-
rell wie finanziell eine überaus zufrieden stellende 
Bilanz gezogen werden. Ein herzliches Dankeschön Prof.  
Wilhelm Schupp und Prof. Thomas Kerbl, die unser 
Stadttheater wieder mit überaus attraktiven und hoch-
karätigen Vorstellungen verzaubert haben.

Gerade frisch im Amt und schon wieder entmach-
tet, muss ich mich mit einer überaus ärgerlichen Si- 
tuation abfinden. Gegen meinen Willen und trotz 
heftigen Widerstandes wurden der Gemeinde-
rat und ich aus dem Rathaus vertrieben. Wir bilden 
nun ein Schattenkabinett, das im Hinterhof 
der Apotheke tagt und wünschen von dieser 
Seite Prinz Andreas I. und Susanne II. sowie ihren 
Vasallen vom BHCC gutes Gelingen bei ihrer Regent- 
schaft im nunmehrigen „RATLOSHAUS“ und für die 
närrische Zeit.

Lieber Bad Hallerinnen und Bad Haller, es gibt viel 
zu tun. Die Anliegen, die in den letzten Monaten an 
mich herangetragen wurden, nehme ich ernst und freue 
mich sehr auf die kommenden Jahre in meinem 
Bürgermeisteramt. 
Ich möchte Ihnen in allen Belangen zur Seite stehen. 

Ihr Harald Schöndorfer

Themen, die uns betreffen

  Bürgermeister Harald Schöndorfer zu aktuellen Thema
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Die ersten Gipfel sind 
schon angezuckert 

und der Advent steht vor 
der Tür, Zeit auf das ver-
gangene Jahr zurück zu bli-
cken.
Vor einem Jahr habe ich 
mich mit meinem Team 
noch gefragt, was uns das 
Jahr 2009 bringen wird. 
Würden wir wohl gerech-
te Erben sein? Würde die 
Zusammenarbeit so gut 
funktionieren wie in den 
161 Jahren zuvor? Wie ha-
ben wir in diesem Jahr ge-
schwitzt, gearbeitet, ge-
flucht und uns gefreut. 
Geschwitzt, weil wir nicht 
wussten, wie der frische 
Wind des Bad Haller Ku-
riers angenommen wird. 
Gearbeitet, weil wir aktu-
eller, schneller und sachli-
cher über die Geschehnisse 
berichtet haben. Manchmal 
auch geflucht, weil nicht 
immer alles so glatt gelau-
fen ist, wie wir uns das ge-
dacht haben und überaus 

gefreut, weil die positiven 
Rückmeldungen, das Lob 
und der Zuspruch uns im-
mer weiter angespornt ha-
ben. Gespannt bin ich per-
sönlich auf das Wirken des 
neuen Bürgermeisters und 
des neuen Gemeinderates, 
denen ich hiermit nur das 
Beste für ihre verantwor-
tungsvolle Tätigkeit wün-
schen möchte. Ich hoffe 
sehr, dass auch sie die poli-
tische Unabhängigheit und 
Eigenständigkeit des Bad 
Haller Kuriers schätzen 
und aktzeptieren werden. 
Ja, wir haben es geschafft! 
Dies ging aber nur durch 
die hervorragende Zusam-
menarbeit mit den Ge-
meinden, den Vereinen, 
den Bewohnern des Kur-
bezirks und den vielen flei-
ßigen „Heinzelmännchen“ 
im Hintergrund. Dafür ein 
herzliches Danke!

 
Ihr Georg Rauh

Chefredakteur Bad Haller Kurier

Stark vertreten war die 
Tourismusregion auf 

der Herbst Seniorenmesse  
in Wien vom 11. bis 15. No-
vember im Wiener Mes-
segelände. Auf dem Bild 
Tourismuschef Gerhard Le-
derer, Helmut Ackerbauer 

vom Parkhotel zur Klause 
und Pater Daniel Sihorsch 
vom Stift Kremsmünster.
Viele interessierte Besucher 
der Messe wurden von den 
Vorzügen unserer Region 
überzeugt.

Bürgermeister Harald 
Schöndorfer wurde am 

5. November als neuer Bür-
germeister der Stadt Bad 
Hall angelobt, als Vizebür-
germeister Mag. Bernhard 
Ruf und Walter Rauch.
Die Angelobung nahm Be-
zirkshauptfrau Cornelia 
Altreiter-Windsteiger in 
der konstituierenden Sit-
zung am 5. November vor.
Der Bad Haller Gemein-
derat setzt sich aus 31 Ge-

meinderäten zusammen, 
davon sind sieben Stadt-
räte. Als Stadträte wurden 
gewählt und von Bürger-
meister Harald Schöndor-
fer angelobt: von der ÖVP 
Maria Siegl und Johann 
Reindl, von der SPÖ Alfred 
Gassner und Walter Küh-
rer. Im Ortsparlament hat 
die ÖVP 15 Mandate, die 
SPÖ 10 Mandate. Das BZÖ 
und die FPÖ verfügen je-
weils über drei Mandate.

Ein Jahr  
 vergeht wie ein Tag

Präsent auf der  
Herbst-Seniorenmesse

Konstituierende Sitzung  
des Gemeinderates

Foto: privat

Der neu gewählte Bad Haller Gemeinderat                          Foto: Rauh

Das muss in Zukunft 
die Stadtgemeinde 

Bad Hall. In der Gemein-
deratssitzung am 19. 11.  
wurde der Prüfbericht 
der Aufsichtsbehörde des 
Rechnungsabschlusses für 
das Jahr 2008 heiß disku-
tiert. Erstmals ist Bad Hall 
eine Abgangsgemeinde.	   
Weder der ordentliche 
noch der außerordentliche 
Haushalt konnten ausgegli-
chen werden. Der ordent-
liche Haushalt verzeich-
net einen Abgang von € 
729.000,– und der außer- 
ordentliche Haushalt Mehr-

ausgaben in der Höhe von 
€ 1,320.000,– . Wesentliche 
Kritikpunkte der Aufsichts-
behörde sind die enormen 
Kosten für nicht gemeinde-
bezogene Serviceleistungen 
(zB. Einsatz der Bauhofmit-
arbeiter bei allgemeinen 
Veranstaltungen), für Stra-
ßensanierungen, die Perso-
nalkosten sowie die hohen 
Fördersummen an Vereine. 
 
Derzeit prüft der Landes-
rechnungshof die Gemein-
degebahrung der Jahre 
2006 bis 2008. Dieses Er-
gebnis ist noch ausständig.

Den Gürtel enger schnallen
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Der neue Bad Haller 
Taler ist ab sofort bei 

den Bad Haller Geldinsti-
tuen erhältlich, ein ideales 
Geschenk für jeden Anlass, 
da der Taler in den meisten 
Bad Haller Betrieben einge-
löst werden kann. Ein Tipp 
an die Konsumenten: Fra-
gen Sie bei Ihrem nächsten 
Einkauf nach, ob der Bad 
Haller Taler eingelöst wer-
den kann. 

Der Bad Haller Taler hat für 
die heimische Wirtschaft 
eine enorme Bedeutung. 
Die Wertschöpfung bleibt 
im Ort und stärkt damit 
wieder die an dieser Aktion 
teilnehmenden Betriebe.
Neu ist neben der Aufma-
chung als Kunststoffkarte 
auch der Wert. 
Der Bad Haller Taler ist zu 
10,– Euro und 20,– Euro 
erhältlich.

250 Gewinner und 500 
Besucher waren bei den 
fünf Kutsam - Hüttengau-
dishows dabei. Aus je 50 
Teilnehmern wurden vier 
Finalisten ausgewählt, die 
Fragen zu Mode und Fir-
mengeschichte beantwor-
ten mussten. Der Sieger der 
jeweiligen Show darf auf die 

Grünburger Hütte wandern 
um dort mit 20 Freunden 
seine Hüttengaudi zu fei-
ern. Das Kutsam - Mode-
team dankt allen Teilneh-
mern und Besuchern fürs 
Mitspielen und wünscht 
dem Bad Haller Gewinner, 
Helmut Dürrank, viel Spaß 
bei seiner Hüttengaudi.

Neuer Bad Haller Taler

Spaß für Kutsam-Kunden

Über 20 Betriebe betei-
ligten sich an der Akti-

on Big Apple - Lust auf Apfel 
– einer Initiative des Verei-
nes Lust auf Bad Hall am 30. 
Oktober. Das zentrale The-
ma war hier der Apfel. Von 
einer neutralen Jury wurden 
die Auslagen der Geschäf-
te sowie deren Dekoration 
und Kreativität bewertet 
und die Sieger ermittelt: 

1. Preis
Optik Seischegg
2. Preis
Kindermoden Gassner
3. Preis
Schuhmode Hieslmayr

Gratulation den Siegern 
und herzlichen Dank für 
die kreativen Dekorations-
ideen.

Eine berührende Love- 
story aus der Besatzungs-
zeit in Bad Hall

Der Verlag „Geschich-
te der Heimat“ prä-

sentierte am 13. Novem-
ber das Buch des einstigen 
amerikanischen Besat-
zungssoldaten Ken Dunna-
gan „Inge. Eine Liebe in Bad 
Hall“. Übersetzt wurde die-
se berührende Geschichte 
aus den letzten Kriegsjah-
ren durch Anita Buchrieg-
ler und Katharina Ulbrich. 
Bgm. Harald Schöndorfer 
freute sich über diese „ers-
te Kulturveranstaltung im 
neuen Sitzungssaal der Ge-
meinde“. Amerikanische 
Rhythmen des Klarinet-
ten-Duos der Musikschule 

Bad Hall gaben der Veran-
staltung einen schwungvol-
len Rahmen. Leider konnte 
der Autor Ken Dunnagan 
wegen seines hohen Alters 
von 85 Jahren und krank-
heitsbedingter Schwäche 
den weiten Weg von New 
Mexiko nach Bad Hall nicht 
mehr unternehmen. In ei-
ner Email bezeichnete er 
die Monate in Bad Hall von 
1945 als „Goldmine von 
wunderschönen Erinne-
rungen“. Für immer unge-
löst bleibt aber die Frage, ob 
„Inge“ noch lebt. Sie dürf-
te wahrscheinlich in ihre 
Heimatstadt Graz zurück-
gekehrt sein. 
Das 200 Seiten starke Buch 
gibt es bei Skribo Mayrho-
fer um 24,50 Euro.

Kreative Apfel-Auslagen

Buchpräsentation „Inge. 
Eine Liebe in Bad Hall“

Präsentation des Buches „Inge. Eine Liebe in Bad Hall“ im neuen 
Sitzungssaal der Gemeinde. Von links: Verleger Franz Steinmaßl, die 
Übersetzerinnen Anita Buchriegler, Katharina Ulbrich .     Foto: privat

Die Stadtkapelle Bad Hall 
gratulierte dem Gründungs- 
kapellmeister Michael 
Theiß zum 90. Geburtstag.

Geburtstagswünsche
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Foto: privat
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Was für den Erwach-
senen die Arbeit, ist 

für das Kind das Spiel, das 
Experimentieren mit seinen 
Fähigkeiten, das Wiederho-
len besonders beliebter Ak-
tionen, das Ausleben der ei-
genen Vorstellungen. Als 
Eltern dürfen Sie Ihr Kind 
bei den Spielgruppentreffen 
begleiten, beobachten und 
staunen. Die Spielgruppen-
leiterinnen gestalten die ge-
meinsamen Vormittage in 
einer kindgerecht vorbe-
reiteten Umgebung. Lieder 
und Fingerspiele sind ge-
nauso gefragt, wie das Mat-
schen mit Rasierschaum 
oder das Schütten mit Reis. 
Kreationen aus Knetteig 
und kleine Bastelarbeiten 
runden das Programm ab. 
Viele Mütter und auch ei-
nige Väter besuchen „ihre“ 
Gruppe der Zwei- bis Drei-
jährigen und schätzen die-
se gemeinsame Zeit mit ih-
rem Kind. Das Angebot 
des „Domino“ bietet außer- 
dem Still- u. Trageberatung, 

Lernbegleitung für Schüler 
der 3. und 4. Klasse Volks-
schule sowie 1. und 2.  Klas-
se Hauptschule bzw. Gym-
nasium und natürlich die 
verstärkten Erwachsenen-
angebote wie Vorträge für 
Eltern und Kreativ- oder 
Gesundheitskurse. Seit 
Herbst 2009 können Kin-
der bereits ab 2,5 Jahren 
den Kindergarten besu-
chen, aber trotzdem ist die 
Nachfrage nach Spielgrup-
pen ungebrochen. 
Für das Frühjahr-, Som-
mersemester sucht das 
EKIZ daher neue Spielgrup-
penleiterInnen. Die Freude 
an der Arbeit mit Kindern, 
Spaß am Singen und Bas-
teln und die Bereitschaft 
zur aktiven Mitarbeit im 
EKIZ sind die Vorausset-
zungen. Einfach direkt im 
Büro unter Tel: 07258/4612 
melden! Übrigens- die El-
ternbildungsgutscheine 
des Landes OÖ können bei 
vielen Veranstaltungen des 
EKIZ eingelöst werden.

Die Komödie „Geldfie-
ber“ von Kathrin Hein-

richs hat am Silvesterabend 
Premiere. In weiteren sechs 
Vorstellungen vom 5. bis 30. 
Jänner 2010 geben die Mit-
glieder der Tassilo-Bühne 
dem Publikum die Gele-
genheit sich ebenfalls vom 
Geldfieber anstecken zu las-
sen. Eine schnelle und wit-
zige Komödie, die in zehn 
Szenen wechselnde Einbli-
cke in ein Frauen- und ein 
Herrenzimmer gibt:
Spannend wird es aber für 
die Patienten der Klinik in 
Bad Jodbach.
Bei Ärzten wie Patien-
ten stehen nicht nur ge-
sundheitliche Interessen 
im Vordergrund. Alle sind 
vom Geldfieber angesteckt! 
Dass die Klinik auch noch 
von einem völlig inkom-

petenten Chefarzt geführt 
wird, verschärft die Situa-
tion ungemein. 
Wie schön, dass mit 
Schwester Netti zumindest 
hin und wieder ein klei-
ner Lichtstrahl das Dun-
kel erhellt! Kartenvorver-
kauf beim Bürgerservice 
der Stadtgemeinde, Telefon 
07258-7755-0.

EKIZ DOMINO - Spiel-
gruppenleiterInnen gesucht!

„Geldfieber“ bei der  
Tassilo-Bühne

DARSTELLER

Bernhard Ruf
Hans Scheidleder
Robert Burghofer

Felix Hafergut
Ralph Dickinger

Christoph Zachhuber
Gerald Petschl

Ursula Hölzl
Ingrid Latschenberger-Ehrig

Edith Schreglmann
Sabine Petschl

Ingrid Mager
Kristina Kirchmayr

Christine Mitterweissacher

Regie und Gesamtleitung 
Felix Hafergut

KRIMINALKOMÖDIE IN 2 AKTEN

VON KATHRIN HEINRICHS

AUFFÜHRUNGSTERMINE

Premiere - Donnerstag, 31.12.2009
Dienstag, 5.01.2010 
Samstag, 9.01.2010
Samstag, 16.01.2010
Samstag, 23.01.2010
Freitag, 29.01.2010
Samstag, 30.01.2010

Beginn jeweils um 19.30 Uhr

KARTENVERKAUF im Stadtamt Bad Hall, Hauptplatz 5, Tel. 07258/7755 während der Amtsstunden. 
Während der Spielsaison jeweils Freitag zwischen 13:00 und 18:00 und Samstag zwischen 10:00 und 19:00 Uhr 
unter 0664/6531228. Im Internet: www.tassilo-buehne.at sowie an der Abendkasse.

KARTENPREISE: € 12,- |  € 13,- |  € 14,-

Aufführungsrechte beim Deutschen Theaterverlag - Weinheim

Weihnachtssingen der 
Chorgemeinschaft Bad 
Hall, am Sonntag, 20. De-
zember, um 17:00 Uhr in 
der Kirche St. Blasien.
Stimmiges für Geist und 
Gemüt bringt die Chorge-

meinschaft Bad Hall un-
ter der Leitung von Má-
ria Pap-Kern am letzten 
Adventsonntag. Ein In- 
strumentalensemble der 
Musikschule Bad Hall 
und Geschichten, vorge-

tragen von Josef Heinzel-
mann bereichern die vor-
weihnachtliche Stunde in 
der Kirche St. Blasien. Der 
Chor ist bei diesem Kon-
zert durch Sängerinnen 
und Sänger des Kirchen-

chores Bad Hall erweitert.
Die Gäste sind eingeladen, 
das Weihnachtssingen bei 
Punsch und süßen Köst-
lichkeiten vor der Kirche 
ausklingen zu lassen.Ein-
tritt: freiwillige Spenden

Stern über Bethlehem

Sehr gut besucht war das 
heurige Weinfest des 

Lions Clubs Bad Hall im 
Gästezentrum. Präsident 
Rudi Weiermayer konn-
te mit seinem Team viele 
Gäste begrüßen, allen vo-
ran der neue Bgm. Harald  
Schöndorfer mit seinen  
Vizebgm. Bernhard Ruf und 
Walter Rauch. Auch heu-
er kommt der Erlös dieser 
Veranstaltung Menschen 
in Not zu Gute, wie immer 

bei Lions unter dem Motto:  
Lions helfen, schnell und 
unbürokratisch!

Erfolg für Lions Weinfest

Stammgäste-Ehrung 
Die  Treuen adel  i n  
Bronce wurde Herrn 
Dipl. Ing. Kurt Steiner  
aus Wien verl iehen. 
Er ist seit 10 Jahren 
Stammgast im Kurhotel  
Vitana.
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Zutaten Teig:
 25 dag glattes Mehl
1 TL Backpulver
15 dag Butter
5 dag geriebene Nüsse
1 Eidotter
12 dag Staubzucker
½  P. Vanillezucker
etwas Zitronenschale, 
1 Msp. Zimt

Belag:
20 dag Butter

20 dag Zucker
1/8 l Wasser
1 P. Vanillezucker
20 dag geriebene 
Haselnüsse
20 dag Kokosett

Marillenmarmelade
 
Zubereitung: 
Mehl mit Backpulver 
versieben und mit den 
übrigen Zutaten rasch 

zu einem Mürbteig ver-
kneten, eine halbe Stun-
de kühlen. Den Teig 
4 mm dick ausrollen, 
auf ein leicht befettetes 
Backblech legen und 
dünn mit Marillenmar-
melade bestreichen.
Für den Belag Was-
ser, Zucker, Vanillezu-
cker und Butter auf-
kochen, Nüsse und 
Kokosett einrühren und 

abkühlen lassen, glatt 
über den Teig strei-
chen, im vorgeheizten 
Backrohr bei 160° ca. 
20 min hell backen. 
Nach dem Auskühlen 
in Schnitten schneiden. 

Guten Appetit wünscht 
Ihnen der Bad Haller	
Bauernmarkt

  Bad Haller Kulinarium Nuss - Kokos - Schnitten

Bad Haller Kurier – November 2009
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Brass steht als Sammel-
begriff für alle Blech-

blasinstrumente, die auch 
alle an der Landesmusik-
schule Bad Hall unter-
richtet werden: Trompe-
te, Flügelhorn, Waldhorn, 
Tenorhorn, Posaune und 
Tuba.

Im Gruppen- und Einzel-
unterricht lehren universi-
tär ausgebildete Fachkräf-
te Schülern jeden Alters 
die Instrumente zu beherr-
schen. Im gemeinschaft-
lichen Musizieren, ob im 
Brassensemble oder Schü-
lerblasorchester wird das 
Erlernte umgesetzt. Zur 
praktischen Ausbildung 
am Instrument gehört auch 
eine fundierte Ausbildung 
in Musiktheorie. 

Die Ensembles spielen bei 
vielen verschiedenen Ver-
anstaltungen in Bad Hall. 
Viele ehemalige Schüler 
sind Stützen in den Or-
chestern der Umgebung, 

manche sind sogar Kapell-
meister. Das Einsatzgebiet 
der Blechblasinstrumente 
reicht von der Blasmusik, 
Sinfonieorchester, Brass- 
ensemble in verschiede-
nen Besetzungen bis hin 
zu Volksmusik- und Jazz-
esembles. Was ist zu beach-
ten: Einstiegsalter, je nach 
Instrument verschieden, 
liegt es bei zirka acht Jah-
ren. Die Lehrer helfen ger-
ne bei der Beratung.

Leihinstrumente gibt es in 
der LMS Bad Hall und bei 
den Musikvereinen. Schul-
geld: Je nach Einheit unter-
schiedlich, beträgt es pro 
Semester ca. 108 Euro, da-
rin inkludiert sind Ensem-
bleunterricht, Orchester 
und Theorieunterricht. In-
formationen können an der 
LMS Bad Hall, Linzerstra-
ße 16, Telefon: 07258/2201 
eingeholt und Schnupper-
unterricht vereinbart wer-
den. (E-Mail: ms-bad-hall.
post@ooe.gv.at)

Auch dieses Jahr wur-
de in der Hauptschu-

le Bad Hall ein Work- 
shoptag „Rock the langua-
ge“ abgehalten. Mag. Mar-
got Benko, reiste dazu am 
22. Oktober gemeinsam 
mit ihrer irischen Kolle-
gin in einem original-eng-
lischen Doppeldeckerbus – 
Baujahr 1969 – an. Der Bus 
vor dem Schulgebäude war 
für die SchülerInnen frei 
zugänglich und sie machten 
davon regen Gebrauch. Ste-
ve, der englische Buschauf-
feur, gab viele Geschichten 

über den blauen Doppelde-
cker zum Besten und beant-
wortete geduldig die unge-
zählten Schülerfragen. In 
den Wokshops hatten die 
Schüler Gelegenheit, sich 
der englischen Sprache auf 
vergnügliche, unkonventi-
onelle Art zu nähern. Die 
neuesten Hits dienten als 
Grundlage, spielerisch den 
Wortschatz zu erweitern.

Ein Angebot, das von den 
SchülerInnen mit Begeiste-
rung angenommen wurde!

Brass iś  klass – hier spielt 
die Musik

Rock the language

Foto: privat

Einige Bad Haller Kauf-
leute haben beschlossen 
ihre Geschäfte am 8. De-
zember (Maria Empfäng-
nis) geschlossen zu halten. 
Sie gönnen damit ihren 
Mitarbeitern, vor dem 
erwarteten Ansturm in 
der Adventzeit, eine klei-
ne Verschnaufpause. 

Am 8. Dezember haben 
geschlossen: 
 

Appl Optik und Schmuck
Kroiss Naturstube
Apotheke
Meixner Spielwaren
Etui Lederwaren
Gassner Kindermoden
Seischegg Optik
Attwenger Fenster
König Büromaschinen
Hasenauer Sport
Hieslmair Schuhe
Palmers Friedwagner
EP Exklusiv
Kutsam Mode

  8. Dezember wieder ein Feiertag?
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Bad Hall

Auf lösung unseres 
Bilderrätsels vom 
Oktober-Heft

Was ist das? 	
Testen Sie Ihren Spürsinn 
über Gegenstände aus	
vergangenen Tagen. 

Schreiben Sie Ihre Lös-
ung auf eine Postkar-

te und senden Sie diese mit 
Name, Adresse und Ge-
burtsdatum an das Forum 
Hall, Eduard-Bach-Straße 4, 
4540 Bad Hall oder wer-
fen Sie die Lösung in den 
Briefkasten des Forum Hall,  
oder senden Sie diese 
mittels Mail an:	  
forumhall@utanet.at
Einsendeschluss ist der	
14. Dezember 2009.
Jeder Teilnehmer erhält 
bei richtiger Beantwortung 

der Frage einen Jahres-
gutschein für freien Eintritt 
ins Forum Hall – mit 
Führung! Die Originale 
sind im Forum Hall zu 
besichtigen.
Die Auflösung finden Sie in 
der nächsten Ausgabe des 
Haller Kuriers.

Das Forum-Hall-Gewinnrätsel

Das Bild zeigt vom 
Drechsler hergestell-

te Holzstoppel. Man hat 
die gewünschte Größe ab-
geschnitten, mit einem Lei-
nenfleckerl versehen und 
Flaschen und Fässer damit 
verschlossen.

Andere Materialien verwen-
dete man damals im bäuer-
lichen Haushalt nicht.

Fo
to

s: 
Ro

se
nb

er
ge

r
Fo

to
: p

ri
va

t

Am 18. November lud 
Landeshauptmann 

Dr. Pühringer in den  
Steinernen Saal des Land-
hauses, um jene oberöster-
reichischen Lehrlinge, die 
in diesem Jahr ihre Lehrab-
schlussprüfung mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgelegt 
hatten, zu ehren. Aus Bad 
Hall war das Philip Bley. 
Dieser wurde bei der Fir-
ma Bauprofi Ziermair in 
Bad Hall als Einzelhan-
delskaufmann ausgebildet.  

Er absolvierte die Beruf-
schule in Steyr, Münichholz 
und schloss seine Lehre En-
de Juli 2009 mit Auszeich-
nung ab. 

Ehrung für Philip Bley 

Angeführt von der Stadt-
kapelle zogen die Mit-

glieder des Bad Haller Car-
nevalclubs am 14. 11. zum 
Hauptplatz, fest entschlos-
sen das Rathaus zu stürmen 
und die Herrschaft in der 
Kurstadt zu übernehmen. 
Zur Verstärkung hatten sie 
auch eine Schar grimmig 
dreinblickende Wikinger 
rekrutiert, die ihnen später 
durch ihr unerschrockenes 
Wesen noch sehr hilfreich 
waren.
Die Bad Haller Stadtväter 
hatten zu einer List gegrif-
fen und das Stadtamt kur-
zerhand als Apotheke be-
schildert, die Apotheke 
wiederum als Stadtamt de-
koriert. 
Doch das konnte die auf 
die Übernahme der Re-
gierungsgeschäfte erpich-
ten Faschingsnarren nicht 
täuschen. Präsident Wal-
ter Kober setzte all seine 
Überredungskünste ein, 
um der Stadtregierung ihre 

aussichtslose Lage zu schil-
dern, doch Bürgermeister 
Harald Schöndorfer, erst 9 
Tage im Amt, wollte unter 
keinen Umständen kapi-
tulieren. Nicht einmal der 
Auftritt der Gardemädchen 
mit einem flotten Garde-
marsch konnte die Stadt-
regierung zur Aufgabe be-
wegen.
Erst als die Migranten-
Truppe mit schwerem Ge-
rät anrückte, das Stadt-
amt in dicke Rauchwolken 
gehüllt war und die Wi-
kingerkrieger zum Sturm 
ansetzten, waren die Bela-
gerer erfolgreich.
Die gesamte Stadtregie-
rung gab sich geschlagen 
und Bürgermeister Harald 
Schöndorfer musste dem 
neuen Prinzenpaar den Rat-
hausschlüssel übergeben.
Die Faschingsregenten, die 
auf reiche Beute gehofft 
hatten, wurden enttäuscht. 
In der Stadtkasse herrschte 
gähnende Leere.

Rathaussturm des BHCC

Fo
to

s: 
Th

om
as

 K
oh

ut



Seite 13

Anlässlich der Jahres-
hauptversammlung 

der Paracelsus-Gesellschaft 
präsentierte der Geschäfts-
führer der Thermenhol-
ding, Markus Achleitner, 
das Zukunftskonzept für 
den Standort Bad Hall un-
ter Berücksichtigung der 
medizinisch-wissenschaft-
lichen Aspekte. Der Vorsit-
zende der Paracelsus-Ge-
sellschaft, Dr. Walter Loos 
brachte Gegenwart und 
Vorstellungen der Gesell-
schaft. Die Thermenholding 
habe sich seit ihrer Grün-
dung vor fünf Jahren erfolg-
reich entwickelt, was auch 
für den Standort Bad Hall 
gelte, so Markus Achleitner. 
Für die Zukunft soll jedoch 
die Augenkompetenz von 
Bad Hall gestärkt werden, 
wobei die Sozialversiche-
rungen, die derzeit einen 
strengen Sparkurs fahren,  
dazu bewegt werden sol-

len, die Augenkur aus dem 
bisherigen Graubereich zu 
holen und abzusichern. 
Dies soll in Form eines am-
bulanten und stationären  
Kompetenzzentrums er-
folgen, das Bad Hall zu ei-
ner Basis von „Augen-Reha“  
mit Schwerpunkt „Trocke-
nes Auge“ machen soll. Die 
Bezeichnung „Reha“ soll 
in diesem Fall nichts mit 
Wellness im üblichen Sinn 
zu tun haben, sondern auf 
einer breiten wissenschaft-
lichen Basis aufgebaut wer-
den. Als Partner sind die 
Fachhochschule, die Ther-
menholding, die Paracel-
sus-Gesellschaft, die Uni-
versität Graz, die GESPAG 
und das Land Oberöster-
reich vorgesehen. Ein Mas-
terplan soll noch bis Dezem-
ber dieses Jahres vorgelegt 
werden. Dazu ist die Zu-
sage der Partner nötig, um 
das Land Oberösterreich 

als Förderer zu gewinnen. 
In der Folge ist die Einrei-
chung bei den Sozialversi-
cherungen geplant.
Bereits im ersten Quartal 
2010 ist der Start mit Pro-
banden vorgesehen. Mag. 
Michael Ring von der Fach-
hochschule, Abteilung Me-
dizintechnik, präsentier-
te dazu den Prototyp eines 
neuen Untersuchungs-Ge-
rätes. 
Auf die Frage von Schatz-
meister-Stellvertreter der 
Paracelsus-Gesellschaft, 
Herbert Pfanner, wie die 
Finanzierung des Projek-
tes und die Zukunft der 
Gesellschaft erfolgen sol-
le, erklärte sich Direktor 
Achleitner als nicht zu-
ständig und verwies auf die 
Präsentation des Master-
planes durch die Partner 
des Projektes im Dezem-
ber beim Land Oberöster-
reich. Markus Achleitner 

betrachtet die Paracelsus 
Gesellschaft als einen we-
sentlichen Standort für die 
weitere Forschung. 
In den beiden anderen Eu-
rothermen-Standorten Bad 
Ischl und Bad Schallerbach 
gibt es keine derartige For-
schungseinrichtung. 

Ort der Entnahme Gemeinde Adlwang Stadtgemeinde Bad Hall Gemeine Pfarrkirchen

Nitrat (mg/l): 27,8 33,0 33,2

Gesamthärte: 18,1° dH 17,4° dH 17,6° dH

Eisen (mg/l): <0,01 <0,01 <0,01

Mangan (mg/l): <0,005 <0,005 0,009

Atrazin (µg/l): <0,05 <0,05 0,072

Desethylatrazin (µg/l): <0,05 <0,05 0,15

Bad Haller Kurier – November 2009

Bad Hall
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Mag Michael Ring von der Fach-
hochschule präsentierte den Pro-
totyp eines Gerätes für die Auf-
zeichnung des Verhaltens des 
Tränenfilms ohne Berührung 
des Auges. 

Bad Hall soll Augen-Rehazentrum werden

Trinkwasseruntersuchungen
Gemäß der Trinkwasserverordnung, wurde im September 2009 vom Institut für Umweltanalytik, Dipl.-Ing. Dr. Begert 
in Bachmanning Trinkwasseruntersuchen durchgeführt und folgende Werte gemessen (auszugsweise):

Gemäß dem Bescheid vom Amt der OÖ Landesregierung vom 1. Juni 2007 wurde für die Wasserver- 
sorgung Pfarrkirchen der Parameterwert für Desthylatrazin auf max. 0,5 µg/l festgesetzt.	   
Falls Sie noch genauere Analysenwerte benötigen, können Sie diese aus den Untersuchungsbefunden, welche an den 
Amtstafeln der jeweiligen Gemeindeämter in vollem Umfang angeschlagen sind, sowie auf der Homepage des Wasser-
verbandes Kurbezirk Bad Hall (www.wavbadhall.at.tt)entnehmen.
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Vereine

Die Jahresversammlung 
2009 wurde am 15. 

Oktober mit ca. 50 aktiven 
Mitgliedern im Restaurant 
Pürstinger abgehalten. Ne-
ben den üblichen Berichten 
des Bezirksobmannes, des 
Stadt-Obmannes und der 
Kassierin hinterließ das Re-
ferat von Dr. Eckersdorfer, 
in dem er auf das Wirken 
für die Gemeinschaft, da-
mit die Senioren das Alter 
in Würde verbringen kön-
nen, besonders einging, ei-
nen nachhaltigen Eindruck. 
Harald Schöndorfer stellte 
sich als neu gewählter Bür-
germeister vor. Gemeinsam 
wurden die Ehrungen der 
Mitglieder durchgeführt

Advent im Forum Hall	  
Am Sonntag, 29. November, 
treffen sich die Mitglieder 
des Seniorenbundes Bad 

Hall im Stüberl des Muse-
ums, um Kultur und heime-
lige Stunden zu erleben.

Der Eintritt ist frei und na-
türlich sind Gäste herzlich 
willkommen.

Dietacher Advent	  
Die Senioren des Bezirkes 
Steyr-Land gestalten am 
Mittwoch, 2. Dezember, 
in der Pfarrkirche Dietach 
unter dem Motto “Inne-
halten in der stillsten Zeit 
des Jahres“ eine vorweih-
nachtliche Feier. Abfahrt 
am Karl-Wögerer-Platz 
um 13:00 Uhr, Beginn ist 
um 14:00 Uhr, Ende gegen 
16:00 Uhr. Anmeldungen 
beim Reisebüro Sabtours, 
Bad Hall,Kirchenstraße.

Advent im Brucknerhaus 
Das traditionelle Advent-

singen des oö. Seniorenbun-
des am Sonntag, 6. 12. Mit 
den Florianer Sängerkna-
ben und bekannten Grup-
pen aus Oberösterreich. 
Abfahrt am Karl-Wögerer-
Platz um 15:00 Uhr, Be-
ginn ist um 16:30 Uhr, Ende 
ca.18:00 Uhr. Anmeldungen 
beim Reisebüro Sabtours, 
Bad Hall,Kirchenstraße.

Komm, sing mit	  
Der Senioren-Singkreis und 
das Kath.Bildungswerk ge-
stalten am Dienstag, 8. De-
zember, um 14:30 Uhr, im 
röm. kath. Pfarrsaal, einen 
fröhlichen Nachmittag. 
Gäste sind herzlich will-
kommen.

Seniorenweihnacht 
Die Weihnachtsfeier für 
unsere Senioren ist am 
Donnerstag, 10. Dezember 

um 14:00 Uhr im Hotel 
Hallerhof, mit feierlicher 
Musik von der Landes-
musikschule Bad Hall und 
stimmungsvollen Lesun-
gen, anschließend gemütli-
ches Beisammensein bei ei-
ner kleinen Jause.

Zwölfter Seniorentreff	
Der zwölfte Seniorentreff 
findet am Dienstag, 15. De-
zember, um 14:30 Uhr, im 
Gasthaus Heinz in der Stey-
rer Straße statt. Mitglieder 
und Gäste sind zu diesem 
monatlichen gemütlichen 
Beisammensein herzlich 
eingeladen.

Stammtische als Treff-
punkte für Senioren fin-
den jeden Freitag, um 10:00 
Uhr, im Gasthof Hametner, 
statt. 

Seniorenbund aktiv

Am 6. Dezember ab 07:00 
Uhr findet der schon tra-
ditionelle Flohmarkt der 
Union Volksbank GEST-
RA Bad Hall im Parkdeck 
statt.  Es wird auch die-
ses Jahr wieder für Speis 
und Trank gesorgt. Soll-
ten Sie noch gut erhaltene 

Gegenstände, Kleidung, 
Schuhe oder ähnliches 
haben, können Sie diese 
gerne nach Rücksprache 
noch bis 5. Dezember ab-
holen lassen. Ansprech-
person dafür ist Gerald 
Hotz 0664/6213883. 

Am 12. Dezember findet 
das alljährliche Schautur-
nen in der Jahnturnhalle 
statt. Beginn ist um 19:00 
Uhr. Diesmal werden un-

ter dem Motto „Gegensät-
ze“ ca. 200 aktive Turner- 
In nen schw u ng vol le  
und akrobatische Bei-
träge zeigen.	  

  Flohmarkt der Fußballer

  Einladung zum Schauturnen

Mit einem eindrucks-
vollen 10 : 0 Sieg vor 

100 Zuschauern gegen den 
3. der Tabelle, GW Michel-
dorf beendete die U 16 der 
Union Volksbank Gestra 
Bad Hall die Herbstsaison 
und wurde mit einem Tor-
verhältnis von 80 : 24 Meis-
ter der Regionsliga Ost. Tor-
schützen waren Aleksandar 
Bobar, Alen Bobar 2 x, Ma-
nuel Fellinger 3 x, Julian Kö-
nig, Christoph Obermeier 
und Daniel Schickmair.

Dies bedeutet den Auf-
stieg in die Leistungsliga, 
der höchsten Spielklasse in 
OÖ. Herzliche Gratulation 
an Trainer Mag. Gerhard 
Mandl, der in nur wenigen 
Monaten diese neue Mann-
schaft formte. Jugendleiter 
Günther Obermeier blickt 
zufrieden auf die Herbst-
meisterschaft zurück. Auch 
die anderen Mannschaften 
belegten die vorderen Rän-
ge der Tabelle!

Meistertitel für Bad Hall
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Vereine
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Sarah und Rita Berman-
schläger sowie Simone 

Hofbauer haben sehr er-
folgreich an den 1. OÖ LM 
Turn 10 teilgenommen. 
Die Meisterschaften fan-
den das erste Mal statt und 
wurden vom OÖ Fachver-
band  für Turnen in Leon-
ding am 	 7. 11. ausge-
richtet. Es traten dabei alle 
Turner und Turnerinnen 
aus OÖ an, egal welchem 
Verband sie angehören. Es 
brachte ein tolles Ergeb-

nis für den TV Bad Hall. 
Die Platzierungen:

AK 10: Rita Bermanschlä-
ger, 6. Platz  (35 Teilneh-
merinnen)

AK 12: Sarah Bermanschlä-
ger, 1. Platz (38 Teilneh-
merinnen)

AK 14: Simone Hofbauer, 
1. Platz  (21 Teilnehmerin-
nen)

Was haben eigentlich 
Musiker in einem 

Turnverein verloren? Ob sie 
vielleicht der Swing fit hält, 
testeten elf Wanderer der 
Big Band beim Herbstaus-
flug am 24. Oktober auf die 
„Gowi“. Das Wetter eher 
trüb, die Teilnehmer gut ge-
launt und der Aufstieg dank 
jeder Menge Gesprächsstoff 
recht kurzweilig. Auf der 
Hütte wurden die Musiker 
von der Familie Gösweiner 
hervorragend bewirtet und 
so stand einem gemütlichen 
Abend bei einer Kartenpar-
tie nichts mehr im Weg. 
Manches Pokerface erreich-
te angeblich erst nach Mit-
ternacht das Matratzenla-
ger. Am Sonntag herrschte 

prächtiges Kaiserwetter mit 
traumhaftem Blick ins Tal 
und in die Berge noch bis 
zum späten Vormittag. Der 
geplante Aufstieg auf den 
kleinen Pyhrgas blieb lei-
der wegen der Schneelage 
verwehrt.Der Zusammen-
hang zwischen Musik und 

Fitness konnte zwar dies-
mal nicht restlos geklärt 
werden, sehr wohl aber der 
Zusammenhang zwischen 
Musik und Freunden. Und 
so ein Wochenende mit 
Freunden macht einfach 
Spaß!

Toller Erfolg für Turnverein

Turnvereins-Big Band goes Gowil Alm
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Der Kurparklauf 2009 
ist Geschichte und 

war dennoch für alle Betei-
ligten – ob aktiv oder Zu-
schauer – ein voller Erfolg. 
Besonders in Erinnerung 
werden die bunt-gestalte-
ten Startnummerntrikots 
den Läufern bleiben. Die 
Volksschüler ließen ihrer 
Kreativität freien Lauf und 
wurden dafür von den Teil-
nehmern des Kurparklaufs 

mit einer kleinen persönli-
chen Spende belohnt. 	
Daniel Fechtig, der Organi-
sator des Laufes hatte nun 
die große Ehre und über-
reichte, im Namen des Vol-
leyballvereins Bad Hall ei-
nen Scheck in der Höhe von 
400 Euro der Volksschule. 
Mit dem Geld wird ein 
Turngerät für die kleinen 
Künstler gekauft. 

Volleyballverein spendet für 
Volksschule

Alpenverein
Kurse und Termine:

Die Sektion Bad Hall 
führt zu Beginn der heu-
rigen Schisaison wieder 
Ausbildungskurse für 
Tourengeher und Schi-
fahrer abseits der Piste 
durch. 
Schitour und Umgang 
mit LSV-Gerät
Am 19. und 20. Dezem-
ber 2009, Info und An-
meldung bei Christian 
Riegler, 0664/601656962
Schnee- und Lawinen- 
kundekurs  
am 2. Jänner 2010,
Info und Anmeldung 
bei Jürgen Obermeier, 
0699/12142010
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Bürgermeister Her-
bert Plaimer wurde 

mit 64,44 % der gültig ab-
gegebenen Stimmen am 
27. September zum Bür-
germeister der Gemein-
de Pfarrkirchen gewählt. 
Die Angelobung nahm Be-
zirkshauptfrau Cornelia 
Altreiter-Windsteiger in 
der konstituierenden Sit-
zung am 9. 11. vor. Für die 
Bezirkshauptfrau präsen-
tiert sich die Gemeinde sehr 
offen, ein Ort, in dem man 
sich wohlfühlen kann. Sie 
wünscht sich eine gute po-
litische Einheit, denn die-
se macht auch den Bezirk 
stark, was umso wichtiger 
wird, weil sich die Einnah-
mensituation der Gemein-

den sich aufgrund sinken-
der Ertragsanteile relativ 
dramatisch verschlechtert. 
Es warten große Herausfor-
derungen - wie Sozialhilfe 
und Gesundheitswesen auf 
Bezirksebene mit den Bei-
trägen der Gemeinde, und 
auf Gemeindeebene die In- 
frastrukturmaßnahmen, 
die es zu finanzieren und 
umzusetzen gilt.
Nach der Angelobung 
sprach Bgm. Plaimer den 
Dank für das Vertrauen 
aus, das ihm entgegen ge-
bracht wurde und sprach 
auch davon, dass es in der 
Vergangenheit auch gelun-
gen ist Projekte zu entwi-
ckeln, Probleme zu lösen 
und unseren Bürgerinnen 

und Bürgern eine gute Hei-
mat zu gestalten. Wir ha-
ben gemeinsam die Auf-
gabe übernommen, die 
Zukunft unserer Gemein-
de Pfarrkirchen und das 
Lebensumfeld lebenswert 
zu erhalten und auszubau-

en. Er ist zuversichtlich, 
obwohl die Aufgaben, die 
warten, nicht einfach sind, 
doch gemeinsam sind sie zu 
bewältigen.

Am Samstag, 28. und 
Sonntag, 29. Novem-

ber findet wieder der tradi-
tionelle Adventmarkt statt. 
Das genaue Programm wird 
mit einer eigenen Postwurf-
sendung bekannt gegeben.
Samstag, 28. November	
17:00 Uhr Standlmarkt 
und Besuch der Kremsta-
ler Perchten
Sonntag, 29. November  	
Von 10:00 bis 17:00 Uhr 
Standlmarkt mit Faßlbin-
der, Besenmacher, Kunst-

handwerk in der Volks-
schule im kleinen Turnsaal, 
Weihnachtsbasteln für Kin-
der im Werkraum (geringer 
Unkostenbeitrag), Kerzen-
ziehen, Kerzendrehen. Bas-
telmarkt der Volksschüler, 
Verkaufsbuchausstellung 
in der Mehrzweckhalle der 
Volksschule.
Die Volksschüler wünschen 
um 14:00 Uhr „Frohe Weih-
nachten“ mit Spiel und Ge-
sang. Um 16:00 Uhr kommt 
der „Nikolaus“.

Am 25. Oktober 2009 
hatte die Gemeinde 

zum Tag der Senioren ins 
Gasthaus Lamplhub ein-
geladen. Vorher fand in der 
Pfarrkirche ein Gottesdienst 
statt. Im Gasthaus Lampl-
hub konnte Bürgermeister 
Herbert Plaimer 93 Senior- 
innen und Senioren begrü-

ßen. Großen Gefallen fand 
die musikalische Unter-
malung mit Zithermusik 
von Hans. Der ältesten an-
wesenden Seniorin, Käthe 
Mayr, und dem ältesten an-
wesenden Senior, Karl Find-
eis, wurde ein kleines Prä-
sent überreicht.

Konstituierende Sitzung des Gemeinderates

Pfarrkirchner Adventmarkt Tag der Senioren

Die Mitglieder des Gemeindevorstandes Vbgm. Alfred Jungwirth, Eva-
Maria Hütmeyer, Günter Werner, Bgm. Herbert Plaimer, Wolfgang 
Knogler, Kornelia Haselsteiner, Ing. Michael Hausmann und Bezirks-
hauptfrau  Mag. Cornelia Altreiter-Windsteiger.

Nagelstudio Nail Art
Pfarrkirchen, Dehenwangerstr. 36
Tel. 07258-21 237   www.nail-art.at

Bereits 2 Jahre Nagel- und 
Wimpernstudio Renate Draudt 

in Pfarrkirchen.
Viele zufriedene Kunden!

Jetzt auch „Filiale“ 
in Kremsmünster im 

Sonnenstudio „Sunpower“ 
(1. Studio in Wien 19 seit 1990!)

Als Weihnachtsgeschenk ein  
Gutschein für schöne 

Fingernägel und/oder Wimpern!

Gutscheine jederzeit –
Termine nach 

telefonischer Vereinbarung

Ermäßigte Schikarten
Die ermäßigten Tages- und Halbtageskarten für Hin-
terstoder (Höss) und Wurzeralm sind ab sofort wieder 
beim Gemeindeamt Pfarrkirchen erhältlich.
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Ein voller Erfolg war das Wunschkonzert der Musikka-
pelle am 14. November im Turnsaal der Volksschule. 

Über 300 Gäste folgten der Einladung der Musikkapelle 
Pfarrkirchen und verbrachten mit dem von Kapellmeister 
Karl Pauzenberger zusammengestellten und von Spreche-
rin Renate Pöllmann moderiertem Programm einen ab-
wechslungsreichen Abend. Der Programmbogen spann-
te sich vom Konzertanten Marsch (Otto Harmer Marsch) 
über Solo-Stücke (Klarinettenkomik und „Ich hol vom 
Himmel Dir die Sterne“) bis zur Austropop Legende Rain-
hard Fendrich, der in einem „Best of“ von Christian Weber 
auf der Gitarre und der Musikkapelle perfekt interpretiert 
wurde. Ein für alle Anwesenden sehr bewegender Moment 
war die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft an Herrn Her-
mann Lechner, der nach über 54jähriger aktiver Mitglied-
schaft (darunter zahlreiche Jahre als Kapellmeister, Archi-

var,..) aus gesundheitlichen Gründen mit diesem Konzert 
seine aktive Zeit als Musiker beendete. Die Besucher und 
Musiker dankten ihm mit Standing Ovations als er unter 
Tränen gerührt noch eine Anekdote aus seiner Musiker-
laufbahn zum Besten gab.

Beim Wunschkonzert 
am 14. November wur-

den von der Musikkapelle 
Pfarrkirchen, sechs Jung-
musiker in ihre Reihen auf-
genommen. Es sind dies 
Elisabeth Hotz, Nicole Hu-
ber, Johanna Maurerbaur, 
Katrin Maurerbaur, Stefan 
Brunnmair und Richard Fi-
schereder. Als Zeichen ih-
rer Aufnahme in die Kapelle 
erhielten sie vom Jugend-
referententeam den Jung-
musikerbrief überreicht. 
Ein Beweis für das Engage-
ment der jungen Musiker 

ist die erfolgreiche Able-
gung des Leistungsabzei-
chens in Bronze durch die 
beiden Hornistinnen Jo-
hanna und Katrin Maurer-
baur. Die Überreichung des 
Leistungsabzeichens findet 
im Rahmen einer Jungmu-
sikermatinee in Steyr statt. 
Wir wünschen den Jung-
musikern viel Erfolg in ihrer 
musikalischen Laufbahn 
und dass sie die Musikka-
pelle lange und tatkräftig 
unterstützen.

Anlässlich des Wunschkonzertes wurden durch Ger-
hard Schubert als Vertreter für den Oberösterreichi-

schen Blasmusikverband zahlreiche langjährige Mitglie-
der der Musikkapelle Pfarrkirchen als verdiente Musiker 
geehrt.
Verdienstmedaille Bronze	  
Caroline Waglhuber, Karl Filzmoser, Sabine Burghofer, 
Sonja Prenninger
Verdienstmedaille Silber
Andreas Lechner, Kpm. Karl Pauzenberger 
Verdienstmedaille Gold
Franz Pauzenberger
Blasmusik Ehrenzeichen in Silber
Karl Waglhuber, Wilhelm Breinesberger 
Blasmusik Ehrenzeichen in Gold
Gerhard Reitspies
Verdienstkreuz in Silber
Ferdinand Klausriegler, Johann Niedermoser 
Verdienstkreuz in Gold
Josef Werner sen., Hermann Lechner 

Musikkapelle Pfarrkirchen - Wunschkonzert 2009

Neue Jungmusiker Ehrung Verdienter Musiker

Ehrenmitglied Hermann Lechner.                                          Foto: privat

Die Jungmusiker und das Team der Jugendreferenten.     Foto: privat

Die geehrten Musikerinnen und Musiker.                            Foto: privat
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Traumhaftes Herbst-
wetter begleitete den 

vollbesetzten Reisebus der 
Seniorenbundgruppe aus 
Pfarrkirchen. Erstes Reise-
ziel war die Besichtigung 
des Riess-Kelomat-Werkes 
in Ybbssitz. Herr Ing. Ju-
lian Riss, einziger Koch-
geschirrhersteller Öster-
reichs, führte 58 Senioren 
durch das Werk. Die Wur-
zeln des Riess Werkes rei-
chen bis in das Jahr 1550 
zurück, ein Familienbe-

trieb, in der elften Genera-
tion. Seit 100 Jahren wird 
Metall geformt und über 80 
Jahre ist der Betrieb  Spezi-
alist für Email in Österreich 
und präsent auf der ganzen 
Welt.
Anschließend ging es nach 
Gaflenz zum traditionellen 
Wildessen im Gasthof Stu-
bauer. Eine Wanderung im 
herrlichen Herbstkleid be-
endete diesen erlebnisrei-
chen Ausflug. 

Sportlich erfolgreich 
waren die Naturfreun-

de Pfarrkirchen-Bad Hall 
in den letzten Tagen: Zwei 
Teams nahmen am Volley-
ballturnier im Mehrzweck-
saal der Volksschule Pfarr-
kirchen teil. Während eine 
der beiden Mannschaften 
über Platz 5 nicht hinaus-
kam, landete das zweite 
Team nach einem spannen-
den Finale gegen die JVP 
Bad Hall auf dem 2. Rang.

Beim Stockturnier der 
Sparvereine errang die 
Moarschaft der Natur-
freunde-Sparrunde „Berg 
Frei!“, mit den Schützen 
Peter Urban, Florian Stein-
maßl, Horst Iraschek und 
Fritz Irnberger punkte-
gleich mit dem Sieger „SPV 
Goldgrube“ (Anzengruber-
stüberl) den beachtlichen 2. 
Platz von 14 angetretenen 
Moarschaften.

Gelungener Herbstausflug Naturfreunde aktiv
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Die Naturfreunde Volleyball-Teams mit Bgm. Herbert Plaimer 		
und Vbgm. Alfred Jungwirth
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In der Woche der Biblio-
theken Vom 19. bis 25. 

Oktober besuchte der be-
kannte Kinderbuchautor  
Markus J. Altenfels die 
Schüler der Volksschule 
Pfarrkirchen in der Schul-
bibliothek. 
Seine Lieblingslektüre als 
Kind waren Abenteuerse-
rien und daraus entstand 
der Wunsch, Autor zu wer-
den. Er schrieb bereits mit 
neun Jahren ein Theater-
stück und mit dreizehn Jah-
ren sein erstes Kinderbuch. 
Insgesamt sind von ihm bis 
heute 26 Kinderbücher er-
schienen. Besondere Be-
geisterung riefen die span-
nenden Rätsel rund um 
seine Geschichten hervor, 
die Markus J. Altenfels den 

Kindern stellte. Aus Alten-
fels Buchserie „Unfassbar“ 
lösten die Schüler die Kri-
mis rund um vergrabene 
Badewannen, sprechende 
Bücher oder geheimnisvol-
le Kapuzenmänner. Die-
se Autorenlesung war der 
Auftakt eines Leseprojek-
tes der Volksschule Pfarr-
kirchen, das der Lions-Club 
Bad Hall dankenswerter-
weise mit € 1.000.- unter-
stützte.

Viele Kinder der Volks-
schule Pfarrkirchen 

beteiligten sich voller Freu-
de an dieser Hilfsaktion für 
arme Kinder.
Die Geschenke wurden 
liebevoll in einen Schuh-
karton verpackt und die 
Hilfsaktion „Geschenke 
der Hoffnung“ bringt sie 

in den Nordosten Rumä-
niens, wo auch heute noch 
große Armut herrscht. Kir-
chengemeinden verschiede-
ner Konfessionen verteilen 
sie auf Weihnachtsfesten 
in Schulen, Kindergärten, 
Waisen- und Krankenhäu-
sern oder direkt in den Fa-
milien.

Leseförderung mit Spaß Weihnachten im Schuhkarton
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Der Kulturverein Schloss 
Mühlgrub lädt ein zu 

Soul, Funk und Blues live 
im Musik Club Red Rooster, 
Schloss Mühlgrub/Pfarrkir-
chen. Am Samstag, 19. De-
zember um 20:30 Uhr.
Die vier in der Region be-
kannten Künstler bieten 
durch ihr kompaktes Zu-
sammenspiel ein musika-

lisches Spektakel der Son-
derklasse. Alle Freunde von 
Jazz, Funk, Soul und Blues 
sollten sich dieses Konzert 
auf keinen Fall entgehen 
lassen! 

Reservierungen, Kar-
tenvorverkauf:	  
unter 0664/450 27 31 und 
www.kultur-schloss.at

Bastelmarkt, Verkaufs-
buchausstellung, Schü-
lervorführung

Am Sonntag, 29. Novem-
ber findet um 14:00 

Uhr eine Aufführung der 
Volksschule statt.
„Die Pfarrkirchner Schüler 
wünschen FROHE WEIH-
NACHT mit Spiel und Ge-
sang“, lautet das Motto. 
Groß und Klein sind herz-
lich dazu eingeladen. 

Die einzelnen Klassen bie-
ten an diesem Tag von 
10:00 bis 17:00 Uhr Bastel-
arbeiten aus der Lehrer- El-
tern- Kind- Werkstatt zum 

Verkauf an. Bei der belieb-
ten Verkaufsbuchausstel-
lung gibt es wieder Bücher 
aller Art für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. 

„Urban Traffic“ live Die Volksschule lädt ein 
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Adlwang

„Feuer ist vom Himmel ge-
fallen, das ganze Haus ist 
abgebrannt und alle zwölf 
Bewohner sind umgekom-
men“, heißt es im Eintrag 
des Sterbebuches der Pfar-
re Wartberg über die Kata-
strophe vom 18. Dezember 
1709. Es geht um das „Fel-
berbauerngut“ in Adlwang, 
das in einen Meteoritenha-
gel kam. Zeugnisse davon 
gibt es durch den Fund von 
zwei außergewöhnlichen 
Steinen, die Theresia Fors-
ter vor einiger Zeit beim 
„Stoaklauben“ auf den Fel-
dern fand. „Die zwei Steine 
kamen mir so komisch vor, 
als ob sie außerirdisch sei-
en“, erzählt sie. Noch wusste 
sie nicht, wie Recht sie ha-
ben sollte. Experten müssen 
jedoch die Steine erst ge-
nau analysieren. Der Hei-
matforscher Gerhard Bre-
senhuber aus Pfarrkirchen 
hat bei seinen Übersetzun-

gen der Wartberger Bücher 
die außergewöhnlichen 
Todesfälle aufgedeckt. Zu-
sammen mit Mag. Katha-
rina Ulbrich gingen sie der 
Sache nach. Leider fanden 
sie in den lokalen Chroni-
ken bisher überhaupt keine 
Erwähnung dieses „Weltun-
tergangs“ beim „Felberbau-
ern“ in Adlwang. 

1709 kam die gesamte Be-
sitzerfamilie Hanseder mit 
drei Töchtern, zwei Söhnen 
sowie den fünf Dienstboten 
ums Leben. Das Sterbebuch 
berichtet über diesen Vor-
fall sehr ausführlich: „Zehn 
Personen erstickten im Kel-
ler durch den Rauch und 
zwei Knechte sind bei le-
bendigem Leib verbrannt!“ 
Vermutlich haben die Be-
wohner die herannahen-
de Katastrophe „um 18:00 
Uhr“ gesehen und flüchte-
ten ins Haus. Meteoriten ex-

plodieren häufig nach dem 
Eintritt in die Atmosphäre. 
Die Einzelteile fallen als ge-
fährlicher Steinregen auf die 
Erde. Die enorme Reibungs-
hitze kann beim Auftreffen 
auf brennbare Objekte gro-
ße Schäden anrichten. 

Genauso dürfte es vor 300 
Jahren beim Unglück in 
Adlwang gewesen sein. 	
Datierte Beweise für den 
Wiederaufbau 1710 gibt es 
beim Bauernhof durch das 

Türgewände aus Sandstein 
sowie einer reich verzierten 
Tramdecke. 

Katastrophe vor 300 Jahren: Meteoriteneinschlag 1709

Zwei Meteoritensteine mit 88 
und 110 Gramm Gewicht, gefun-
den von Theresia Forster beim 
Steineklauben auf den Feldern.

Familie Forster vom „Felberbauerngut“ und der Heimatforscher 
Gerhard Bresenhuber mit dem Dokument aus dem Wartberger Ster-
bebuch über die Katastrophe von 1709. Fabian und Felix halten die 
Meteoriten in ihren Händen.

Das 50jährige Hoch-
zeitsjubiläum feierten 

kürzlich Maximilian und 
Maria Altmann, wohn-
haft in der Pogmairstraße 
(Pogmairgut). Bürgermeis-
ter Mag. Franz Hieslmayr 
nahm an der Jubelmesse 
in der Pfarrkirche und an 
der anschließenden Feier 

im Gasthof Zeilinger teil. 
Er überbrachte namens des 
Landeshauptmannes als 
auch der Gemeinde Adl-
wang die besten Glück- und 
Segenswünsche und über-
reichte das Ehrengeschenk 
des Landes OÖ. zu diesem 
freudigen Anlass.

Goldene Hochzeit

Am 22. 10. graduierte 
Hermann Sturmber-

ger in Graz zum Diplomin-
genieur für technische und 
wirtschaftliche Wissen-
schaften. Hermann Sturm-
berger, Sohn von Baumeis-
ter Ing. Hermann und 
Leopoldine Sturmberger 
in Adlwang, besuchte nach 
der Pflichtschule die HTL 

für Hoch- und Tiefbau in 
Linz, wo er erfolgreich ma-
turierte. Nach dem Prä-
senzdienst führte ihn sein 
Weg nach Graz, wo er die 
Fachhochschule absolvier-
te und diese mit dem Titel 
eines Dipl.-Ing. abschloss. 
Wir gratulieren sehr herz-
lich und wünschen ihm für 
die Zukunft viel Erfolg.

Gratulation zur Graduierung
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Traditionell findet die 
Nikolaus-Auffahrt am 
Sonntag, 6. 12. statt. Der 
Hl. Nikolaus wird nach 
der Familienmesse um 
etwa 10:30 Uhr am Kir-
chenplatz eintreffen, wo 
er nach der anschließen-
den Feier seine Gaben 
verteilt – organisiert vom 
Kulturausschuss und vom 
Katholischen Bildungs-
werk der Gemeinde. 

  Der Hl. Nikolaus kommt
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Die Konstituierung des 
neu gewählten Ge-

meinderates fand am 5. No-
vember statt. Bürgermeis-
ter Mag. Franz Hieslmayr 
konnte dazu auch Bezirks-
hauptfrau Mag. Cornelia 
Altreiter-Windsteiger von 

der BH Steyr-Land begrü-
ßen. Nach der Angelobung 
des Bürgermeisters wurden 
die Mitglieder des Gemein-
devorstandes nominiert so-
wie die Ausschüsse einge-
richtet.

Konstituierung des Gemeinderates

Der neue Gemeindevorstand (v.l.n.r. Gaißberger, Baldinger,  
Mag. Bohn, Rührlinger, Mag. Hieslmayr).                             Foto: privat

Gemeindevorstand

Mag. Franz Hieslmayr Bürgermeister ÖVP

Wolfgang Rührlinger Vizebürgermeister ÖVP

Josef Gaißberger Vorstandsmitglied ÖVP

Mag. Erika Bohn Vorstandsmitglied SPÖ

Alois Baldinger Vorstandsmitglied FPÖ

Wie bereits im letz-
ten Jahr ist für die 

Durchführung des Winter- 
dienstes auf allen Landes-
straßen das Land Ober-
österreich bzw. die je-
weilige Straßenmeisterei 
zuständig. Für Adlwang ist 
dies die Straßenmeisterei  
Kremsmünster, die dazu für 
die Räumung und Streu-
ung ihre Fahrzeuge einset-
zen wird. Die Betreuung des 
gemeindeeigenen Straßen-
netzes erfolgt in bewähr-
ter Weise von der Firma 
Mittermayr, Herrn Neu-

hofer (eingesetzt über das 
MR-Service) und nicht zu-
letzt von unserem Mitar-
beiter am Bauhof, Herrn 
Wilhelm Kolb. Es werden 
auch diesmal wieder die 
Haus- und Grundbesitzer 
ersucht, fehlende Schnee-
stangen im Bereich ihrer 
öffentlichen Zufahrtsstra-
ßen anzubringen, um die 
ordnungsgemäße Schnee-
räumung garantieren zu 
können. Im Bereich des Ge-
meindestraßen- und Gü-
terwegenetzes wurden die 
Schneepflöcke bereits durch 

das Gemeindepersonal  
gesetzt. Laut Straßenver-
kehrsordnung sind alle 
Hausbesitzer verpflichtet, 
den vorhandenen Gehsteig 
im Bereich ihres Grund-
stückes zu räumen und er-
forderlichenfalls zu streuen. 
Für Unfälle, die auf mangel-
haft geräumte bzw. nicht 
gestreute Gehsteige zu-
rückzuführen sind, haftet 
ausnahmslos der Hausbe-
sitzer! Dies sollte im eigenen 
Interesse besonders beach-
tet werden. Das gut gerüstete 
Winterdienst-Team wird 

sich wiederum bemühen, 
den Räum- bzw. Streudienst 
in möglichst zufrieden stel-
lender Weise durchzufüh-
ren.  Für die bestmögliche 
Räumung der Geh- und 
Radwege wurde von der Ge-
meinde Adlwang ein neuer 
Kommunal-Kleintraktor 
der Marke „Kubota“ ange-
kauft. Zum Einsatz dieses 
Fahrzeuges wünschen wir 
eine unfallfreie Fahrt und 
gutes Gelingen.

Winterdienst – Schneeräumung und Streudienst

Die Pfarrbibliothek lädt 
dazu am Sonntag, 6. 12., 
von 8:30 bis 16:00 Uhr in 
den Pfarrsaal ein. Stöbern 
Sie in gemütlicher Atmo-
sphäre in der großen Aus-
wahl und beschenken Sie 
Ihre Lieben mit einem 

Buch! Die Bestellungen 
liegen ab Sonntag, 13. 12. 
in der Bibliothek zur Ab-
holung bereit. Auf zahlrei-
che Besucher freut sich das 
Team der Pfarrbibliothek. 
Während der Ausstellung 
ist auch die Bibliothek 

geöffnet. In den letzen 
Wochen wurde der Be-
stand von über 4200 Me- 
d ien u m za h l reiche 
n e u e  B i l d e r b ü c h e r, 
Kinderbücher, Romane, 
Hörbücher und Spiele er-
weitert.

  Weihnachts-Buchausstellung

REDAKTIONSSCHLUSS

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe

ist am

 Montag, 14. Dezember, 
spätestens 15 Uhr. 

E-mails an: 
badhallerkurier@liwest.at
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Kürzlich wurde Revierin-
spektor Wolfgang Fröschl 
aus Adlwang, der neben 
seinem beruflichen Eifer 
auch im Vereinsleben der 
Gemeinde sehr aktiv mit-
wirkt, mit dem OÖ. Sicher-
heitspreis ausgezeichnet.
Kurz zur Vorgeschichte:

Der Polizei Neuhofen/
Krems, wo Fröschl tä-

tig ist, und dem couragier-
ten Verhalten des pensio-
nierten Försters des Stiftes 
Kremsmünster ist es zu ver-
danken, dass eine aus pol-
nischen Blitzeinbrechern 

bestehende Bande festge-
nommen werden konnte.  
Letzterer bemerkte bei ei-
nem Pirschgang im un-
wegsamen Gelände ein ver-
steckt abgestelltes Fahrzeug 
und konnte darin  mehrere 
schlafende Personen fest-
stellen. Die vier polnischen 
Staatsbürger im Fahrzeug 
wurden nach Überprüfung 
durch die Polizeiinspektion 
Neuhofen wieder auf freien 
Fuß gesetzt. Einige Tage 
später fiel dieses Fahrzeug 
mit den gleichen Insassen 
der Patrouille der Polizeiin-
spektion Neuhofen (Fröschl, 

Podechtl) erneut auf. Die 
genauen Ermittlungen und 
Observationen der Poli-
zei führten dazu, dass die 
Verdächtigen einige Tage 

später bei einem Blitzein-
bruch in Enns festgenom-
men und in die Justizanstalt 
Steyr eingeliefert werden 
konnten.

OÖ. Sicherheitspreis für Wolfgang Fröschl

v.l.n.r.: Mag. Dr. Alois Lißl (Sicherheitsdirektor für OÖ), KR Dr. Ludwig 
Scharinger (Generaldirektor der OÖ Raiffeisenlandesbank), BM Mag. 
Dr. Maria Theresia Fekter (Innenministerin). Ing. Günther Klausner 
(pens. Förster aus Allhaming). RevInsp Iris Podechtl (Polizei Neuh-
ofen/Krems), RevInsp Wolfgang Fröschl (Polizei Neuhofen/Krems), 
GenMj Andreas Pilsl (Landespolizeikommandant f. OÖ). 
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Der Lions-Club Bad 
Hall fördert immer 

wieder Ideen und Projekte 
an Schulen, die ohne finan-
zielle Hilfe nicht umgesetzt 
werden könnten. So wurde 
im Sommer unter anderem 
beschlossen, der Volks-
schule Adlwang beim Kauf 
von Lärmampeln finanziell 
unter die Arme zu greifen. 
Diese Ampeln sind, neben 
anderen Maßnahmen, ab-
solut hilfreich für die Be-
wältigung von zu viel Lärm 
in Klassen- oder Aufent-
haltsräumen.  Diese Gerä-
te machen den Lärm für die 
Kinder sicht- und hörbar. 
Man stellt die akzeptable 
Lautstärke an der Ampel 
ein (sieben Stufen) und sie 
springt von Grün auf Gelb 
bzw. Rot, wenn der Ge-

räuschpegel zu hoch wird. 
Verstärken kann man die-
sen Effekt zusätzlich durch 
ein akustisches Signal. 
Nachdem Lärmstudien-
an Schulen gezeigt ha-
ben, dass die Lärmbelas-
tung teilweise signifikant 
hoch ist, was auch gesund-
heitsschädigende Auswirk- 
ungen hat, soll diese Aktion 
helfen, das Wohlbefinden 
der Volksschüler zu stei-
gern. Sechs Lärmampeln 
konnten durch die vom LC 
Bad Hall gesponserten 700 
Euro angeschafft werden 
und im Namen aller Adl-
wanger SchülerInnen und 
LehrerInnen bedankte sich 
Schulleiterin Andrea Wen-
zel sehr herzlich bei Prä-
sident Rudolf Weiermayer 
und Adi Mittendorfer.

„Löwen“ sorgen für Rot-Gelb-Grün an Volksschule
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Am Allerheiligentag wur-
de seitens des Kamerad-
schaftsbundes wieder der 
gefallenen Kameraden 
gedacht und beim Krie-
gerdenkmal ein Kranz 
niedergelegt. Bei der 
Sammlung  zur Erhaltung 
und Pflege der Kriegsgrä-
ber spendeten die vielen 
Teilnehmer, welche die 

Gräber ihrer Angehöri-
gen besuchten, wieder ei-
nen namhaften Betrag, 
für den sich die Ortsgrup-
pe des Kameradschafts-
bundes sehr herzlich be-
dankt. Der Sammelerlös 
wird der Landesstelle des  
„Schwarzen Kreuzes“ zur 
Kriegsgräberbetreuung 
zur Verfügung gestellt.

  Allerheiligensammlung
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Die Raiffeisenbank Adl-
wang lud im Rahmen 

der heurigen Sparwoche 
alle vier Klassen der Volks-
schule Adlwang ins Raiba-
Gebäude ein. Im Zuge des 
Weltspartags erhielten die 
LehrerInnen und SchülerIn-
nen kleine Geschenke. Den 
Kindern der vierten Klasse 
wurden die ersten persön-
lichen Visitenkarten über-
reicht. Im Anschluss durf-
ten alle einen Luftballon 
starten lassen, mit der Hoff-

nung auf eine Rückantwort.
Neben der Schulrucksack-
Aktion für die Tafelkläss-
ler und diversen Kalender-
spenden zu Schulbeginn 
unterstützt die örtliche 
Raiffeisenbank im Rahmen 
des Vereins der oberöster-
reichischen Schulsponso-
ren immer wieder die An-
liegen der Schule. Für diese 
gute Zusammenarbeit ist 
die Volksschule Adlwang 
sehr dankbar, da alle Schü-
lerInnen davon profitieren.

Die landschaftlich sehr 
reizvolle und ab-

wechslungsreiche Gegend 
nördlich von Adlwang mit 
ca. 14 km Länge, im Beson-
deren das Bad Haller Ge-
biet, war das Ziel der inter-
essanten Grenzwanderung 
am Nationalfeiertag. Die 
Benützung der möglichen 
Wanderwege erleichterte 
diese heimatkundliche Ex-
kursion.
Der Ausgangspunkt war die 
Gemeindegrenze zu Pfarr-
kirchen - Möderndorf. 
Von dort ging die 50köpfige 
Gruppe durch Wald, Wie-
sen und Felder zur Fröschl-
point, entlang des Haller-
baches zur Jahnturnhalle, 
wendete sich dann dem  Be-
triebsbaugebiet Adlwang 
Nord (Weigner-Terschl) 
zu und erreichte den nörd-
lichsten Punkt der Gemein-
de Adlwang. Weiter ging es 

in Richtung Steingrub und 
St. Blasien mit einer kurzen 
Rastpause bei der „Blasen-
stube“.
Der Rückweg führte pa-
rallel zur Fernbachgren-
ze, entlang der Blasien- 
und Wangerstraße, vorbei 
an der Tremelhaider- und 
Ackerlkapelle ins Adlwan-
ger Ortszentrum. Im An-
schluss erfreuten sich die 
überaus hungrigen Wan-
derlustigen an einem ge-
mütlichen Ausklang im 
Pfarrheim.

Der AK „Gesunde Gemein-
de Adlwang“ freut sich über 
diese gesellige Wanderung 
und dankt allen Mitgestal-
tern für die Vor- und Nach-
bereitung. Ein besonderer 
Dank gebührt den Anrai-
nern für ihr Entgegenkom-
men bei der Überquerung 
deren Grundstücke.

Der Winter steht vor der 
Tür und die Vorbereit-

ungen für die 15. Adlwanger 
Eisstockmeisterschaft sind 
bereits angelaufen. Vom 
8. bis 10. Jänner 2010 fin-
det auf den Tennnisplätzen 
der Union HOVA Adlwang 
wieder das traditionelle 
Adlwanger Eisstocktunier 
statt. Neben viel Spannung, 
Spaß und Unterhaltung ist 
auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Die Geschehnis-
se auf den vier Eisbahnen 
werden wieder von Mo-
derator Helmut Drechsler 
erfasst und festgehalten. 
Besonders herzlich eingela-

den sind alle Damenteams.  
Termin: Sa. 9. Jänner, 15:00 
und 17:30 Uhr.  Für die jun-
ge Generation der Eistock-
schützen (Alter bis 16 Jahre) 
findet erstmals ein Jugend-
bewerb statt. Termin: Sa. 
9. Jänner ab 9:00 Uhr. Die 
Firmenmeisterschaft fin-
det in der 3. Kalender- 
woche 2010 statt. 	  
Anmeldungen ausschließ-
lich bei der Turnierleitung 
bei Helmut Holzinger un-
ter 0664/1410893. Auf zah-
reiche Teilnahme freut 
sich der Veranstalter Uni-
on HOVA Adlwang

Gute Zusammenarbeit mit 
dem Schulsponsor

Grenzen erwandert

Eisstock-Meisterschaft

Gerät: Nur Birnstin-
gel (Holzstock)	  

Moarschaft: 4 Schützen 
pro Mannschaft 
 
Schützen:
Alle Adlwanger und Adl-
wangerinnen
Bei einer Firma in Adl-
wang beschäftigt 
Mit einem Adlwanger 
oder einer Adlwangerin 
verheiratet 
Einem Adlwanger Verein 
als Mitglied angehörig
Ehrenbürger 
Eltern der Union Nach-
wuchs Fussballer 

Wenn ein Schütze einer 
Moarschaft ausgetauscht 
od. ersetzt wird, ist dies 
unbedingt der Tunierlei-
tung bekannt zu geben
Ein Gastspieler je Moar-
schaft ist nach Rückspra-
che mit der Turnierlei-
tung erlaubt 
Bis zu zwei Vereinsspie-
ler* pro Moarschaft sind 
erlaubt, wenn auf diese/n 
Spieler einer der ange-
führten Punkte zutrifft.
(Als Vereinsspieler gilt ein 
„Asphalt-Stockschütze“ 
der innerhalb der letzten 5 
Jahre ein Meisterschafts-
spiel bestritten hat.)

 Teilnahmebedingungen

   Dienstzeitregelegung Gemeindeamt

   Montag, 7. Dezember ist die Gemeinde-
   kanzlei ganztägig geschlossen.
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Der Nachwuchskünstler 
Christoph Zachhuber 

gewann im vergangenen Jahr 
den Steyrer-Kleinkunst-
preis als bester Kabarettist. 
Weiters stellt er sein 
schauspielerisches Talent 
auch immer wieder bei 
Auftritten der Tassilo 
Bühne in Bad Hall unter 
Beweis. In seinem Premie-
ren-Programm „Schule adé 
- Lehre oje“ spielte er den 
Schulversager und aus-
zubildenden Autoverkäu-
fer „Zachi“ und beantwor-
tet elementare Fragen über 
den Sinn der Lehrlingsaus-
bildung. Ein schrilles und 
skurriles Stück, das die 
Lachmuskeln des begeis-
terten Publikums enorm 

in Anspruch nahm.  Un-
terstützt und begleitet 
wurde Christoph Zach-
huber von seinem Berufs- 
schullehrer Peter Sünder-
mann, der für Konzeption 
und Regie verantwort-
lich war. Schlagzeuger  
Maximilian Gollnhuber 
aus Großraming, sorgte 
für den passenden Sound 
zwischendurch.

Am Sonntag, den  
20. Dezember wer-

den Zatsch, Ratsch, Mu-
xelmil und Quasselhass ihr 
Unwesen im Stadttheater 
Bad Hall treiben. Mit dem 
Zaubermärchen  „Zatsch 
und sein Traum“ bringt 
das Märchenensemble der 
Volksbühne Steyr am Sonn-
tag 20. Dezember, um 14:00 
und 16:30 Uhr wieder eine 
Märchenproduktion in 
Bad Hall zur Aufführung. 
„Zatsch und sein Traum“ ist 
eine zauberhafte Geschich-
te für Kinder und Erwach-

sene über Fantasie, Freund-
schaft und Beharrlichkeit.	   
Die Steyrer Volksbüh-
ne präsentiert dieses Mär-
chen als Familienerlebnis 
mit verblüffenden Spezial- 
Effekten, großartiger Aus-
stattung, einfühlsamer 
Theaterkunst und Mu-
sik. Karten erhältlich:	  
von € 4,– bis € 7,– 
im Vorverkauf im Bür-
ger-Servicebüro der Stadt 
Bad Hall (07258/7755-0).  
Karten am Veranstaltungs-
tag zum Preis von € 5,– bis € 
8,– an der Theaterkasse. 

Zaubermärchen Schule adé - Lehre oje

Die Berge sind schon an-
gezuckert, erste Punsch-
stände zieren das Bild des 
Winters – kaum einer, der 
noch nicht „aufi brettln 
und owi wendeln“ möch-
te. Das Land Oberöster-
reich, unterstützt zusam-
men mit der Energie AG 
und der Oberösterreichi-

schen Versicherung Fa-
milien beim Helmkauf 
für die kleinen Pistenflöhe 
mit 25 Euro. Ab dem 20. 
November sind die Qua-
litätshelme gegen Vorlage 
der OÖ Familienkarte in 
allen Intersport Eybl und 
Sports Experts Filialen 	
erhältlich.

  Schihelm-Aktion

Foto: privat
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Drummer Maximilian Gollnhuber alias MaxS Landon und	
Christoph Zachhuber als „Zachi“ - der Lehrling.

Der Abriss des Kurmit-
telhauses ist vorbei, 

derzeit sind die Arbeiten 
am Bau des geplanten Park-
platzes für die Eurotherme 
in vollem Gang. Sträucher 
in Höhe von eineinhalb Me-
tern und große Bäume wer-
den das Areal verschönern. 
Die provisorischen Park-
plätze im Kurpark werden 
dann nicht mehr benötigt 
und wieder renaturiert. 
Jetzt hat man auch wieder 
einen freien Blick auf das 
prächtige Landeserholungs- 
heim in der Kurhausstraße 
und auf die Pfarrkirche. 

Die Zu- und Abfahrt zum 
Parkplatz wird wie bisher 
durch die Kurhausstraße 
erfolgen. Die Durchfahrt 
von der Kurhaus- in die 
Eduard-Bach-Straße und 
zum Hauptplatz soll jedoch 
nicht möglich sein, um ei-
nen „Schleichweg“ vom 
Haupt- zum Kirchenplatz 
zu vermeiden.

Kein Schleichweg 
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Dienstag, 01. Dezember 

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
KUNST- UND KULTUR-
FÜHRUNG
durch Bad Hall und nach Pfarrkir-
chen. Führung: Mag. W. Hingerl, 
Bad Hall. Freie Teilnahme!

Donnerstag, 03. Dezember

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. Freie 
Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 04. Dezember   

15:30 Uhr, Gästezentrum/Lesesaal 
TANZTEE 
Eintritt frei!

Samstag, 05. Dezember    

13:00 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
AUSFLUGSFAHRT 
zum Adventmarkt ins Schloss 
Kremsegg, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, 
Anmeldung beim TV Tourismusre-
gion Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Sonntag, 06. Dezember   

15:00 Pfarrkirche Pfarrkirchen
„MARIA“
geistliches Chorkonzert zum Marien- 
feiertag. Ausführende: „coro siamo“ 
aus Wien, Solo-Sopran: Katharina 
Tschakert, Leitung: Florian Maierl

15:30 Uhr, Gästezentrum/Lesesaal
SONNTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des Kuror-
chesters Bad Hall. Eintritt frei!

Montag, 07. Dezember    

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus) 
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Pfarrkirchen“. Gehzeit ca. 
2 Std. Freie Teilnahme auf eigene
Gefahr!

Mittwoch, 09. Dezember   

11:00 Uhr, Gasthaus Lamplhub
WEIHNACHTSFEIER
des OÖ Pensionistenverbandes

13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
AUSFLUGSFAHRT
ins adventliche Stift Kremsmün-
ster, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, An-
meldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 10. Dezember     

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 
3 Std. Freie Teilnahme auf eigene 
Gefahr!

Freitag, 11. Dezember   	

15:30 Uhr, Gästezentrum/Lesesaal
TANZTEE
Eintritt frei!

Samstag, 12. Dezember    	

13:00 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
AUSFLUGSFAHRT
in den Weihnachtsort Traunkirchen, 
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, Anmel-
dung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Sonntag, 13. Dezember   

15:30 Uhr, Gästezentrum/Lesesaal
SONNTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des Kuror-
chesters Bad Hall. Eintritt frei!

Montag, 14. Dezember    

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 15. Dezember   

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
SPAZIERGANG DURCH 
DIE STADT BAD HALL
Die Geschichte und Kultur von 
Bad Hall näher kennen lernen. Füh-
rung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Mittwoch, 16. Dezember  

13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
AUSFLUGSFAHRT
ins adventliche Stift Kremsmünster, 
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, Anmeldung 
beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 17. Dezember

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 18. Dezember

15:30 Uhr, Gästezentrum/Lesesaal
TANZTEE
Eintritt frei!

Samstag, 19. Dezember    

13:00 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
AUSFLUGSFAHRT
zum Steinbacher Advent, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Anmeldung beim TV 
Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Sonntag, 20. Dezember    

15:30 Uhr, Gästezentrum/Lesesaal
SONNTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des Kuror-
chesters Bad Hall. Eintritt frei!

Montag, 21. Dezember    

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
Rund um Bad Hall“. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!
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Nähere Informationen und Anmeldungen:
Tourismusverband Bad Hall - Kremsmünster

Kurpromenade 1, 4540 Bad Hall
Telefon: 07258/7200-0
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Dienstag, 22. Dezember

15:00 Uhr, Gästezentrum/Lesesaal
ADVENT- UND WEIH-
NACHTSEINSTIMMUNG
mit der Trattnachtaler Hausmusi, 
Eintritt frei!

Mittwoch, 23. Dezember

13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
AUSFLUGSFAHRT
ins adventliche Stift Kremsmün-
ster, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, An-
meldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Sonntag, 27. Dezember

13:00 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
AUSFLUGSFAHRT
ins Benediktinerstift Seitenstetten, 
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, Anmeldung 
beim TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Mittwoch, 30. Dezember     

13:30/13:35 Uhr Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
zur Wilderer Weihnacht nach 
St.Pankraz und in die Wallfahrtskir-
che Frauenstein, Rückkehr: ca. 17:30 
Uhr, Anmeldung beim TV Touris-
musregion Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Ausflüge rund um Weihnachten

Freitag, 01. Jänner 2010    

15:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
NEUJAHRSKONZERT 2010
Leitung: Kpm. Arnold Renhardt, 
Eintritt: € 10,00/€ 8,00 Vorverkauf 
und mit Gästekarte
Vorverkauf: Tourismusverband Bad 
Hall und Bürgerservice/Rathaus, 
Tel.: (07258) 7200-0

REDAKTIONSSCHLUSS
14. Dezember, 15:00 Uhr

Dies ist der letzte Termin, an welchem noch 
Texte und Fotos angenommen werden. 

Für eine bessere Blattplanung sollten Texte und 
Bilder so bald wie möglich in der Redaktion sein. 
Beiträge, Berichte oder Bilder können jederzeit 

per E-Mail gesendet werden.
Je früher desto besser. 

badhallerkurier@liwest.at
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Hast du für Weihnach-
ten heuer irgendwel-

che besonderen Erwartun-
gen oder Vorsätze? So bin 
ich schon manchmal ge-
fragt worden. Wie ist das 
bei Ihnen? Gibt es neben 
allem, was in der kommen-
den Zeit an Gewohntem, 
auch gewissermaßen Ver-
pflichtendem ansteht, auch 
so etwas wie eine versteck-
te Sehnsucht nach dem Be-
sonderen, dem Neuen, dem 
ganz anderen.
Das erste Weihnachtsfest 
war etwas Unerwartetes: 
Der lang ersehnte Messias 

kommt als Kind armer Leu-
te unter turbulentesten Ver-
hältnissen zur Welt. Noch 
überraschender ist der tie-
fere Sinn der Begebenheit 
auf dem Hintergrund unse-
res christlichen Glaubens: 
Gott wird einer von uns, er 
lebt als konkrete Person in 
einer begrenzten mensch-
lichen Welt. In Jesus von 
Nazareth bietet er uns die 
Freundschaft an mit allen 
Höhen und Tiefen, die da-
zugehören.  Er zeigt, dass 
er uns anspricht, uns nahe 
sein will in allem, was uns 
widerfährt und verspricht 

bei uns zu sein - alle Tage 
des Lebens. Vielleicht kann 
ein besonderer Zugang zur 
kommenden Zeit darin lie-
gen, dass ich die Welt mit 
anderen Augen sehe, dass 
ich in allen Begegnungen 
und Erlebnissen wieder öf-
ter die Spuren eines lieben-
den Gottes suche, der mit 
mir das Leben teilt, der 
mich anspricht, mir zuhört, 
wenn auch auf seine sehr 
besondere, oft sehr verbor-
gene, unaufdringliche und 
rätselhafte Art und Weise.	

 
Ihr P. Johannes 

Erwartungen an Weihnachten

Foto: privat

Am Montag, 7. Dezember 
um 19:30 Uhr im Stadt-
theater Bad Hall

Edina Thalhammer und 
Christof Straub alias 

Papermoon, lassen den 
Hundeschlitten, das Glo-
ckenläuten und das Ras-
seln akustisch im Stall und 
besinnen sich auf den Kern 
jedes Songs, den sie auf 
„Christmas unplugged“  in-
terpretieren. Das Resultat: 
Edinas Stimme flackert wie 
eine empfindsame Flam-

me, ob wir mit dem Weih-
nachtslied nun aufgewach-
sen sind oder es irgendwann 
beim Größerwerden lieb ge-
wonnen haben. Lieder, die 
atmen.
In der Songlist finden sich 
unter anderem „Mary’s Boy 
Child“, „Merry Christmas 
Everyone“, „Last Christ-
mas“, „Amazing Grace“, 
„Little Drummer Boy“ und 
viele mehr. Weiters auch 
zwei, von den Radiostatio-
nen in der Vergangenheit 
bereits akklamierte Eigen-

kompositionen „Day Befo-
re Christmas“ und „On A 
Christmas Day“, neu bear-
beitet und in wunderbarer, 
verzaubernder Transparenz 
im Konzert enthalten.

Weihnachten mit Papermoon
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Eintrittspreise: € 20,– 
bis € 30,–. Kartenverkauf 
am Stadtamt Bad Hall, 
Bürgerser v ice Telefon 
07258/7755-0 und an der 
Abendkasse. 
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Ärztliche Wochenend- und Feiertags-Dienste
im Sprengel Bad Hall-Pfarrkirchen-Rohr

28. und 29. November	   	 Dr. Kurt HUEMER, 				    Tel. 5454 od. 5455. 
5. und 6. Dezember			   Dr. Oskar TAUBER, 				    Tel. 2856 od. 4680
8. Dezember				    Dr. Karl SCHOISWOHL, 			   Tel. 4533 od. 4532
12. und 13. Dezember		  Dr. Karl SCHOISWOHL, 			   Tel. 4533 od. 4532
19. und 20. Dezember	   	 Dr. Kurt HUEMER, 				    Tel. 5454 od. 5455
24. und 25. Dezember		  Dr. Oskar TAUBER, 				    Tel. 2856 od. 4680
26. und 27. Dezember		  Dr. Franz STEHRER, 				    Tel. 2583 od. 4885
31. Dezember 				    Dr. Karl SCHOISWOHL, 			   Tel. 4533 od. 4532

Dreifaltigkeits Apotheke 
Bad Hall, Hauptplatz 7

28. und 29. November
12. und 13. Dezember
25., 26. und 27. Dez.

Apotheke z. Hl. Bene-
dikt Kremsmünster, 
Marktplatz 14
5. und 6. Dezember
19. und 20. Dezember

Wochenend-Dienste der Apotheken

Bitte vormerken!

Bauernmarkt in Bad Hall
Freitag von 14 bis 17 Uhr, 4., 11. und 18.Dezember (in 
der Eduard-Bach-Straße)

FORUM „AQUARELL“
Der Malertreff für alle Hobby-Künstler. Jeden 
1. Montag im Monat um 19 Uhr und jeden 3. Samstag 
im Monat um 16 Uhr. Röm. kath. Pfarrheim, Club-
raum. Auch Gäste sind gerne herzlich willkommen. 
Auskunft: Mag. W. Hingerl, (07258)75 61

Dr. Franz STEHRER von 23. 11. bis 9. 12. 2009
Dr. Oskar TAUBER von 9. 12. bis 18. 12. 2009

Urlaubs-Termine Praktische Ärzte: 

Gasthof Lamplhub:
Mittwoch und Samstag um 19:00 Uhr,	   
Sonntag ab 14:00 Uhr	   
Herzogtum: Freitag und Samstag ab 20:00Uhr

Opel Astra, BJ 93,
bester Zustand, Doppel-
bereifung, Anhänger-
kupplung, VB € 600,–.
Tel. 07258/2140

Baumumschnitt mit od. 
ohne Holzabtransport.
Tel. 07258/ 2180 od.
0650/825 24 45

Tupperware-Info-Tage
mit Weihnachtsausstel-
lung. Viele Neuheiten: 
Kirchenstraße 9 (gegen-
über GH Hametner) 
am 26./27. Nov., 3./4.
10./11. Dez. von 14-18 
Uhr, am 28. Nov., 
5. und 12. Dez. 9-12 Uhr

VM: Single-Wohnung, 
Tel. 0699/816 795 47

Suche Buslenker/in für
Personenbeförderung 
in Bad Hall, Teilzeit 
ca. 25 Std/Wo.
Tel. 0664/316 45 78

Eigentumswohnung in 
Bad Hall, ca. 80-90 m2, 
zu kaufen gesucht. 
Tel. 0681/107 523 60

Vermiete schöne Wohnung 
80 m², inkl. Garage und 
inkl. Gartenbenützung 
ab 12/09 für älteres Ehe-
paar ab 50 J. Miete pro
Monat € 500,– + BK 
Tel. 0664/610 08 25

Haushälfte mit eigenem
Eingang, sonnig, Top-
zustand, od. großzügige 
Wohnung zu kaufen ge-
sucht. Tel. 0676/582 16 12

Basar

ComputerClub-Stammtisch

WIR BITTEN ZUM TANZ

Für Inserate und Basar

Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster
Kurpromende 1
4540 Bad Hall

Tel. 07258-7200-15
Ansprechpartnerin: Frau Franziska Reiter 

E-mail: reiter@badhall.at

im Clublokal im ehem. Feuerwehrzeughaus, 
1. Stock/Eingang neben Kurtheater jeweils ab 19:00 Uhr 
am Freitag, 4. Dezember Internetradio,	   
am Freitag, 18. Dezember neuen PC aufsetzen.
Senioren-Nachmittag: Für computerinteressierte Se-
nioren, Mitglieder, Gäste, Anfänger und Fortgeschrit-
tene am Sa. 12. Dezember ab 15:00 Uhr.
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